Protokoll-Nr. 5/2016 Viernheim, 21.10.2016

Zuderauf Dienstag, den 11.10.2016, um 19:00 Uhr, im Ratssaal des Rathau-
ses anberaumten Sitzung des Ausschusses Umwelt, Energie, Bauen (Stadt-
entwicklung, Agenda 21) waren erschienen:

VOM AUSSCHUSS UMWELT, ENERGIE, BAUEN
(STADTENTWICKLUNG, AGENDA 21):

CDuU: Kempf, Bastian Stv. Vorsitzender
Ringhof, Martin Stv.
Frank, Elvira Stv. fur WeilRe, Tobias
Scheidel, Jorg Stv.
SPD: Forg, Klaudia Stve.
Atris, Hussein Stv. fur Schafer, Daniel
UBV: Benz, Walter Stv.
Nordmann, Rolf Stv.
GRUNE: Klee, Wolfgang Stv.
LINKE: Altinalan, Sebnem Tugce Stve.

BERATENDE MITGLIEDER (8 62 ABS. 4, S. 2 HGO):

Jinemann, Ralf Stv. (FDP) fur Kammer, Bernhard
Kempf, Ralf Stv. (WGV)

VON DER STADTVERORDNETEN-VERSAMMLUNG:

Bleiholder, Urte (UBV)
Bleiholder, Rolf (UBV)
Wunderle, Bernhard (UBV)

VOM MAGISTRAT:
Bolze, Jens Erster Stadtrat
Vanli, Hayrettin Stadtrat

VOM AUSLANDERBEIRAT

VON DER VERWALTUNG:

Ahrnt, Robert ASU/Ausschussbetreuer
Wagner, Petra ASU

Fleischer, Michael Hauptamt

Schneider, Reiner BVLA

BauUm.Prot. Nr. 5/2016/Sitzung vom 11.10.2016/



Benz, Angela ASU
ALS SCHRIFTFUHRER/IN:
Faber, Jessica Verwaltungsangestellte
VON DER PRESSE:

Tageblatt
Sudhessen Morgen

ZUHORER:
Entschuldigt fehlten:

Héafele, Andreas Stv.
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TAGESORDNUNG:
Eine Anderung der Tagesordnung wird wie folgt gewiinscht und beschlossen:

. Protokoll der letzten Sitzung

. Stadtentwicklungskonzept Wohnen und Gewerbe- Zwischenbericht

. Antrag der UBV: Sickergruben am Konigsacker

. Investitionsprogramm 2016 — 2020

. Bebauungsplan Nr. 284-11 ,Sport- & Erholungsgebiet West" (Teilneufassung)

. Bebauungsplan Nr. 282-1 ,Kindertagesstatte Walter-Gropius-Allee* / 23. Anderung FNP
(Parallelverfahren)

. Einzelhandelskonzept der Stadt Viernheim

. Verschiedenes

U WNPE

o ~
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Der Ausschussvorsitzende Kempf eroffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrif3t alle An-
wesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfahigkeit
des Ausschusses fest.

1. Protokoll der letzten Sitzung
Gegen das Protokoll-Nr. 4 (Sitzung vom 06.09.16) werden keine Einwénde erhoben.

2. Investitionsprogramm 2016 — 2020 (neu: TOP 4)
Bezuq: Vorlage des Ersten Stadtrates vom 28.09.16

1. Stadtrat Bolze erlautert die Informationsvorlage.
Auszug: 1. Stadtrat; ASU; KAmmereiamt

3. ICE-Neubaustrecke Frankfurt - Mannheim
Bezuq: Vorlage des Amtes fir Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 28.09.16

Tagesordnungspunkt wird in die nachste Sitzung am 01.11.2016 verwiesen.
Beschluss:
kein Beschluss

Abstimmung: Abgesetzt

Auszuqg: ASU

4. Bebauungsplan Nr. 284-11 ,.Sport- & Erholungsgebiet West* (Teil-
neufassunqg) 1. Aufstellungsbeschluss (nheu: TOP 5)

Bezug: Vorlage des Amtes fir Stadtentwicklung und Umweltplanung 22.09.16
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Frau Wagner (ASU) erlautert die Vorlage. Sie schlagt vor, den in der Vorlage fehlen-
den, betroffenen sudlichen Teilbereich als Planauszug dem Protokoll nachtraglich bei-
zufigen.

Planauszug im Anhang
(o=

Beschluss:

1. Der Ausschuss fur Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordneten-
Versammlung zu beschlie3en, den Bebauungsplan Nr. 284-11 ,Sport- & Erholungsge-
biet West" (Teilneufassung) aufzustellen.

Das Planungsgebiet umfasst ca. 67 ha Flache und wird begrenzt

mim Norden durch die Kleingartenanlage ,Schrebergarten®, die Wegeparzelle Gemar-
kung Viernheim, Flur 18, Flurstuck Nr. 397

mim Westen durch den Wald, die Wegeparzelle, Gemarkung Viernheim, Flur 19, Flur-
stuck Nr. 82

mim Siden durch das Gelande des Golfplatzes, die sudliche Grenzen der Flurstiicke
Nr. 116 und 144, Flur 19, Gemarkung Viernheim sowie ihre gedachte Verlangerung
nach Westen zur Wegeparzelle Flur 19, Nr. 82 und nach Osten zur StralRenparzelle
der Autobahn Flur 19, Nr. 151/5

mim Osten durch die Stral3enparzelle der Autobahn, Gemarkung Viernheim, Flur 19,
das Flurstiick Nr. 151/5
Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 284-11 ist im beiliegenden
Ubersichtsplan (Anlage 1) dargestellt.
Der Aufstellungsbeschluss ist gemanR § 2 Abs. 1 BauGB ortsuiblich bekannt zu ma-
chen.

Abstimmung: Einstimmig, O Enthaltung(en)
(zum Zeitpunkt der Abstimmung waren 10 Ausschussmitglieder anwesend)

Auszuqg: ASU

Bebauungsplan Nr. 282-1 ,.Kindertagesstatte Walter-Gropius-Allee/

23. Anderung FNP (Parallelverfahren)

1. Beschluss uber den Abwagungsvorschlag
2. Beschluss des Entwurfes

3. Beteiligungsbeschluss (neu: TOP 6)

Bezuq: Vorlage des Amtes fur Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 23.09.16

Frau Wagner (ASU) erlautert die Vorlage. Sie erklart, dass laut Stellplatzsatzung 6
Stellplatze herzustellen seien, man sich aber auf 10 Senkrecht-Parker (teilweise Kurz-
zeitparkplatze) vor dem Gebaude verstandigt habe. Zuséatzliche Parkmaoglichkeiten
seien aufRerdem auf dem Parkplatz hinter der MIS gegeben.

Beschluss:

1. Der Ausschuss fir Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung den Abwagungsvorschlagen Uber die eingegangenen Stellungnahmen
aus der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit, sowie der friihzeitigen Beteili-
gung der Behorden und sonstigen Trager oOffentlicher Belange zur 23. Anderung
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des Flachennutzungsplanes und zum Bebauungsplan Nr. 282-1 ,Kindertagesstatte
Walter-Gropius-Allee“ (Anlage 1, S. 1-29) zuzustimmen.

. Der Ausschuss fur Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-

sammlung den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 282-1 ,Kindertagesstatte Walter-
Gropius-Allee“ in der vorliegenden Form (Anlage 2) zu beschlieBen. Die Begrin-
dung/ Erlauterungsbericht (Anlage 3) hierzu wird gebilligt.

. Der Ausschuss fir Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-

sammlung den Entwurf der 23. Anderung des Flachennutzungsplanes entspre-
chend der beigefugten Anlage 4 zu beschliel3en und den Erlauterungsbericht/die
Begriindung (Anlage 3) zu billigen.

. Der Ausschuss fur Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-

sammlung die Offenlage des Entwurfes zum Bebauungsplan ,Kindertagesstatte
Walter-Gropius-Allee“ und der 23. Anderung des Flachennutzungsplanes gem. § 3
Abs. 2 BauGB zu beschlie3en. Des Weiteren sind die Behdrden und sonstigen Tréa-
ger offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.

Der Offenlagebeschluss ist gem. 8 3 Abs. 2 BauGB ortsublich bekannt zu machen.

Abstimmung: Einstimmig, O Enthaltung(en)

(zum Zeitpunkt der Abstimmung waren 10 Ausschussmitglieder anwesend)

Auszuqg: ASU, BVLA

Einzelhandelskonzept der Stadt Viernheim

1. Kenntnisnahme des aktualisierten Gutachtens

2. Beschluss der ,,Eckpunkte fiir die Einzelhandelsentwicklung*

gem. Anlage 2

3. Beteiligungsbeschluss (neu: TOP 7)

Bezug: Vorlage des Amtes fur Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 27.09.16

1. Stadtrat Bolze erlautert die Vorlage. Der Wunsch, die Offentlichkeit endlich einzu-
binden sei ein Grund warum dem vorgelegten Konzeptentwurf zugestimmt werden sol-
le.

Stv. Junemann wunscht zu Protokoll zu geben, dass ein Beschluss Uber den Konzep-
tentwurf dem Antrag der FDP-Fraktion zur Einrichtung einer Eissporthalle im ehemali-
gen Scheck-In Gebaude nicht entgegensteht.

Beschluss:

1.

Der Ausschuss fur Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung, das Uberarbeitete Gutachten “Einzelhandelskonzept fur die Stadt Viern-
heim“ von Junker+Kruse (Zusammenstellung September 2016) zur Kenntnis zu
nehmen.

. Der Ausschuss fur Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-

sammlung, die Anlage 2 ,Eckpunkte fir die Einzelhandelsentwicklung in Viernheim*
als Entwurf zu beschliel3en.
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3. Der Ausschuss fur Umwelt, Energie, Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung, den Entwurf (Anlage 2) zur Beteiligung der Offentlichkeit und der Trager
offentlicher Belange zu beschliel3en.

Abstimmung: Einstimmig, O Enthaltung(en)
(zum Zeitpunkt der Abstimmung waren 10 Ausschussmitglieder anwesend)

Auszug: ASU

Stadtentwicklungskonzept Wohnen und Gewerbe — Zwischenbericht

(neu: TOP 2)
Bezuq: Vorlage des Amtes fur Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 04.10.16

Einflhrung durch 1. Stadtrat Bolze.
Herr Ahrnt (ASU) erlautert die Vorlage.

Stv. Ringhof fragt nach dem direkten Bezug zum neuen Baugebiet im Bannholzgra-
ben.

1. Stadtrat Bolze erklart, dass trotz der Entstehung des Stadtentwicklungskonzeptes
zeitgleich uber die Bereitstellung von Mitteln entschieden werden musse, da das Kon-
zept bis Ende 2016 nicht fertig vorliegen werde.

Stv. Junemann fragt wann ein neuer Regionalplan erarbeitet wird.

Herr Ahrnt (ASU) nennt einen Zeitraum von (spatestens) alle 10 Jahre. Die Anhérun-
gen fur den neuen Regionalplan werden ca. in 3 Jahren beginnen.

Auszuq: ASU, 1. Stadtrat, Burgermeister

Antrag der WGV:

Anderung der Verkehrsfiihrung der LuisenstraRe
Bezug: Vorlage des Amtes fur Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 23.10.16

Tagesordnungspunkt wird auf die nachste Sitzung am 01.11.16 verwiesen.

Auszug: ASU, Ordnungsamt

Antrag der Fraktion Die Linke:

Sicherheit im StralRenverkehr, Schulwegsicherung

Bezug: Vorlage des Amtes fir Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 28.09.16

Tagesordnungspunkt wird auf die nachste Sitzung am 01.11.16 verwiesen.

Auszug: ASU, 1. Stadtrat



10. Antrag der UBV:
Sickergruben am Kdnigsacker (neu: TOP 3)

Bezuq: Vorlage des Amtes fur Stadtentwicklung und Umweltplanung vom 28.09.16

Stv. Benz erlautert den Antrag der UBV.

1. Stadtrat Bolze gibt zu bedenken, dass durch den positiven Férderbescheid des
Programmes ,Stadtumbau in Hessen® der betroffene Bereich vor der Apotheke ohne-
hin im forderfahigen Bereich liegt und ab 2017 Mittel aus dem Programm fir eine
eventuelle Umgestaltung genutzt werden kénnten. Auch Themen wie Flachenentsie-
gelung sind im Forderprogramm enthalten. Mittel fir das Haushaltsjahr 2017 seien
ohnehin schon eingestellt worden.

Stv. Nordmann fragt ob dies bedeute, dass derzeit neu geplante Flachenentsiege-
lungsmalRnahmen gestoppt werden.

1. Stadtrat Bolze bejaht dies fur die Flachen im Forderbereich des Programmes.

Stv. Scheidel nennt die derzeitige Situation nicht zufriedenstellend, es soll zeitnah et-
was geandert werden. Die Verwaltung sei gefordert neue Vorschlage zu bringen.

1. Stadtrat Bolze stellt klar, dass ein eingebrachter Antrag im Ausschuss oder Ver-
weis durch die Stadtverordnetenversammlung in den jeweiligen Fachausschuss nicht
automatisch einen Arbeitsauftrag fur die Verwaltung darstelle. Ein Gefahrenschwer-
punkt sei an dieser Stelle von polizeilicher Seite nicht gegeben.

Stv. Atris bemangelt, dass Beschlussvorschlage den Ausschussmitgliedern schriftlich
zugehen mussen und nicht erst in der Sitzung miundlich vorgetragen werden sollten.
Man einigt sich auf einen Ortstermin vor der nachsten Ausschusssitzung am 01.11.16
im betroffenen Bereich am Koénigsacker.

Neuer Beschlussvorschlag der UBV/CDU:

Die Verwaltung wird beauftragt, fir die StraRe am Konigsacker alternative Gestal-
tungsvorschlage vorzulegen. Dies bezieht sich insbesondere auf die Park- und Ver-
kehrssituation vor der Apotheke sowie die teilweise vorhandenen Lehmlinsen unter
den Versickerungsmulden sowie deren Sicherung gegen Unfélle.

Die Vorlage ist der Stadtverordnetenversammlung so rechtzeitig zuzuleiten, dass spa-
testens in 2017 ein ggf. notwendiger Um- oder Rickbau erfolgen kann.

Sofern dies im genannten Zeitrahmen darstellbar ist, sollte auf etwaige Forderpro-
gramme zuriickgegriffen werden.

Abstimmung:
Ja-Stimmen: 9

Gegenstimmen: 1
(zum Zeitpunkt der Abstimmung waren 10 Ausschussmitglieder anwesend)

Auszuq: ASU, 1. Stadtrat



11.Verschiedenes (neu: TOP 8)

Stv. Atris hinterfragt die Umwandlung von Tennispléatzen hinter der Waldsporthalle in
FuRballplatze und fragt nach einer Begriindung.

1. Stadtrat Bolze sichert ihm eine Antwort im Protokoll zu.

Wird zur nachsten Sitzung nachgereicht.

Stv. Forg bittet um Uberpriifung der Gerlichte, dass im Bereich des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes ,Rollladen Martin“ eine Reithalle entstanden sein soll.

1. Stadtrat sichert eine Antwort in der nachsten Ausschusssitzung zu.

Stv. Klee fragt, wann die angekindigten Dacharbeiten im Kindergarten Ganseblim-
chen ausgefuhrt werden sollen. Es sei bereits alles vorbereitet worden, jedoch noch
keine Rickmeldung von der Verwaltung erfolgt.

1. Stadtrat Bolze bittet dies aufgrund von personellen Problemen zu entschuldigen.
Er vermutet, dass die Arbeiten erst 2017 angegangen werden konnen.

Stv. Junemann informiert, dass trotz der bereits begonnen Arbeiten in der Breslauer
Str. keine Informationsschreiben des tatigen Unternehmen Diringer&Scheidel an die
betroffenen Anwohner gegangen sei.

1. Stadtrat Bolze sichert zu, diese Information an die Stadtwerke weiterzugeben, wel-
che das Unternehmen wahrscheinlich beauftragt hatten.

1. Stadtrat Bolze informiert zu dem mehrfach angefragten Thema der Bekanntgabe
zu Details aus dem Vergabeverfahren des 3. Bauabschnitts der Ful3gangerzone.

Textauszug der Vergabestelle des Regierungsprasidiums Darmstadt:

.,Nach § 14 Absatz 9 VOB/A besteht eine Geheimhaltungspflicht fuir Angebote.

Dies unterstreicht auch Richtlinie 313 Vergabehandbuch Bund:

Die Angebote mit allen Anlagen sind geheim zu halten; das gilt fur alle Vergabeverfah-
ren. Sie durfen nur den unmittelbar mit der Bearbeitung beauftragten Personen zu-
ganglich gemacht werden. Dies gilt auch, wenn freiberuflich Tatige an der Prifung und
Wertung beteiligt sind.

Hierauf wird auch im Kommentar Kapellmann/Messerschmidt VOB Teile A und B wird
hierzu in Rd. 36 zu § 14 VOBJ/A -alte Fassung —verwiesen:

Der Begriff Geheimhaltung verbietet Auskinfte an Aul3enstehende, z.B. nichtbeteiligte
Unternehmer, Verbande, Innungen, Informationsdienste oder Submissionsanzei-
ger...Im verwaltungsinteren Betrieb gelten die 0.a. Beschrankungen nach dem VHB
Bund.



Insoweit kann festgehalten werden, dass diese Grundsétze auch auf Auskunftsersu-
chen von Parlamentariern zu beziehen ist.”
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ENDE DER SITZUNG: 21:00 Uhr

*-6-9
DER VORSITZENDE: DIE SCHRIFTFUHRERIN:
gez.Kempf gez.Faber
(Bastian Kempf) (Jessica Faber)
F.d.R.d.A.
(Faber)

Verwaltungsangestellte



	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 11.10.2016 Ausschuss Umwelt, Energie, Bauen (Stadtentwicklung, Agenda 21)  (exportiert: 24.10.2016)
	VOM AUSLÄNDERBEIRAT



